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Ab der 1.Klasse sind ALLE Kinder herzlich
eingeladen.

18:00-19:30Uhr, danach open ending und
mit den eltern am Lagerfeuer den
abend ausklingen lassen.

Das Kinderkirchteam freut sich auf Euer Kommen.
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Änderungen bei der Veröffentlichung der
Altersjubilare im Zuge der Einführung
des neuen Bundesmeldegesetzes zum
01.11.2015
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das zum 1. Novem-
ber 2015 in Kraft tritt, werden die Meldegesetze aller
Bundesländer und das bisher geltende Melderechtsrah-
mengesetz (MRRG) des Bundes in einem Meldegesetz
zusammengefasst. Somit wird eine bundesweit einheitli-
che Regelung geschaffen.
Aufgrund der Änderung des Bundesmeldegesetzes dürfen
ab 01. November 2015 bei Altersjubiläen ab dem 70. Le-
bensjahr nur noch die runden und halbrunden Geburtsta-
ge (also 70., 75., 80., 95. etc. Geburtstag), ab 100 Jahren
jährlich sowie die Ehejubiläen ab dem 50. Hochzeitstag
ohne Angabe des Geburtsnamens in den Tagesmedien
veröffentlicht werden.
Wird die Veröffentlichung bzw. Weitergabe der vorstehen-
den Daten anlässlich der Alters- und Ehejubiläen nicht
gewünscht, kann eine gebührenfreie Übermittlungssperre
bei der Meldebehörde der Stadt Waiblingen eingerichtet
werden.

M in Hegnachusik

Stadt Waiblingen · Ortschaftsverwaltung Hegnach

Sonntag, 22. November 2015, 19 Uhr, Schafhofkeller in Hegnach

„Sie trug ihre Kleidung anmutig wie ein Vogel“
Wort und Vinyl - Lesung mit Musik
Gerburg Maria Müller · Klaus Dieter Mayer · Uli Krug
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Kartenvorverkauf: Ortschaftsverwaltung Hegnach 07151-56 817 641 und Apotheke Scherer

03.-06.11.15 Ev. Gemeindezentrum Ev. Kirchengemeinde Hegnach Kinderbibelwoche
04.11.2015 15.00 Uhr Landfrauenverein Hegnach Mitgliederversammlung
04.11.2015 SAV Seniorenwanderung
08.11.2015 SAV Tageswanderung
10.11.2015 20.00 Uhr Ev.-method. Kirche Ev. - method. Kirche 1. Ökumenischer Abend
13.11.2015 20.00 Uhr Ev. Gemeindezentrum Ev. Kirchengemeinde Hegnach 2. Ökumenischer Abend
16.11.2015 14.00 Uhr Heilbronn Landfrauenverein Hegnach Besuch in der Edeka-Zentrale Heilbronn
17.11.2015 Gemeindesaal Hainbuchenstraße Katholischen Kirchengemeinde 3. Ökumenischer Abend
18.11.2015 19.00 Uhr Pauluskirche Ev. Kirchengemeinde Hegnach Ökum. Gottesdienst / Buß u. Bettag
20.11.2015 Vereinstreff SAV Dia-Abend
21.11.2015 15.30 Uhr Schulhof Burgschule Hegnach Elternbeirat der Burgschule Adventsbasar Burgschule Hegnach
24.11.2015 14.30 Uhr Ev. Gemeindezentrum Ev. Kirchengemeinde Hegnach Treff am Dienstag: Vortrag
25.11.2015 SAV Seniorenwanderung
27.11.2015 Hartwaldhalle SV Hegnach Show-Veranstaltung
28.11.2015 09.00 Uhr Ev. Gemeindezentrum Ev. Kirchengemeinde Hegnach Kinderfrühstück
28.11.2015 Ev.-meth. Kirche Adventsverkauf
28.11.2015 Hartwaldhalle SV Hegnach Show-Veranstaltung

Veranstaltungen im November 2015

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung
Ihrer Textbeiträge.

Redaktionsschluss beachten

„Klanglichter,
Wort und Musik zur

stillen Zeit“

Wir laden Sie zu einem

Abendkonzert
im Kultursaal des Bürgerhauses in
Waiblingen-Hohenacker, Rechbergstr. 40
am Sonntag, 8.11.2015, um 17 Uhr ein.

Mitwirkende:
Verschiedene Chöre und Instrumentalgruppen der
Neuapostolischen Gemeinden Hegnach und Hohenacker

Eintritt frei



Mitteilungsblatt Hegnach aktuell Nummer 44 / Seite 3Donnerstag, 29. Oktober 2015

Amtliche Bekanntmachungen

Altersjubilare

29.10.2015
Cäcilia Ludwig, Marbacher Weg 6 zum 86. Geburtstag
Werner Wissmann Wilhelmstr. 10 zum 74. Geburtstag

30.10.2015
Jelena Roth, Hainbuchenstr. 15/1 zum 78. Geburtstag

31.10.2015
Walter Ludwig Stöckle, Haldenäcker 29 zum 71. Geburtstag

Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen und
Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit und einen
gesegneten Lebensabend.

Ortsbücherei Hegnach
Ortsbücherei Hegnach:
Die Ortsbücherei Hegnach ist vom 02. – 09. November 2015
geschlossen.
Ab Dienstag, den 10. November sind wir wieder für Sie da.
Liebe Kinder: Am Donnerstag, den 12. November 2015 heißt
es wieder
Ohren auf – Wir lesen vor
Frau Dannenbauer liest um 16.30 Uhr in der Ortsbücherei
zum Thema:
“Geister und Gespenster“ vor.
Wir freuen uns auf euch!
Dauer: ca. 30-45 Min.
Die Öffnungszeiten der Ortsbücherei Hegnach:
Dienstag von 10 – 12 Uhr
Donnerstag von 16 – 19 Uhr
Ortsbücherei Hegnach
Hauptstr. 64, Tel. 07151 56817-626

November 2015
alle Restmüll-Container (770/1100 Liter) Fr, 13.11 Fr, 27.11
Restmüll-Container (770/1100 Liter), wöchentl. Leerung Fr, 6.11 Fr, 13.11 Fr, 20.11 Fr, 27.11
alle Restmülltonnen Di, 24.11
Restmülltonnen mit 2-wöchentl. Leerung Di, 10.11 Di, 24.11
Biomüll Di, 3.11 Di, 17.11
Gelbe Tonne, Hegnach Mi, 4.11
Gelbe Tonne, Hohenacker, Neustadt Mo, 2.11 Mo, 30.11
Gelbe Tonne, Beinstein Do, 5.11
Gelbe Tonne, Bittenfeld Mo, 16.11
Grüngut Mi, 25.11
Altpapiertonne, Bittenfeld, Hohenacker Mo, 16.11
Altpapiertonne, Hegnach, Neustadt Di, 17.11
Altpapiertonne, Beinstein Mi, 4.11
Umweltmobil
Beinstein, Parkplatz Beinsteiner Halle, 14.45-15.15 Uhr Do, 19.11
Hohenacker, Gemeindehalle, Rechbergstraße, 8.00-8.45 Uhr Fr, 20.11
Neustadt, Parkplatz Hallenbad, 9.15-9.45 Uhr Fr, 20.11
Hegnach, Unterhalb des Rathauses, 10.15-10.45 Uhr Fr, 20.11
Bittenfeld, Parkpl. Sammelcontainer, Mühlweingärten, 11.15-12.00 Uhr Fr, 20.11

AWG Service-Telefon:

Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von Müll werden von der
Abfallwirtschaftsgesellschaft unter den Telefonnummern 0 71 51 / 501 95 35 und
501 95 38 beantwortet. Anfragen per Telefax sind unter 0 71 51 / 501 95 50möglich.
E-Mail: info@awg-rems-murr.de
Internet: http://www.awg-rems-murr.de

Die Abfall-Ecke der AWG
Tipps und Infos zum Thema Abfall

Waiblingen-Teilorte
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe

Tel.

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112

Rettungsdienst/Notarzt 112

Krankentransport 19222

Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0

Kreiskrankenhaus Waiblingen 5006-0

Landespolizeiposten Hohenacker 82149

Polizeirevier Waiblingen 950-0

Telefonseelsorge evang. 0800-1110111

Telefonseelsorge kath. 0800-1110222

Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 0177 3590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not-
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende
und an Feiertagen:
Waiblingen-Teilorte (Bittenfeld, Hegnach, Hohenacker, Neustadt)
18 - 7 Uhr Tel. 01805 0112061

Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:

Ärztliche Notfallpraxis Waiblingen
einschließlich gynäkologischem und chirurgisch-orthopädi-
schem Fachdienst: in der Zentralklinik Alter Postplatz 2,
71332 Waiblingen, Samstags, Sonntags und Feiertags von
8 Uhr bis 20 Uhr geöffnet.Werktags abends Montag bis
Donnerstag ist vorübergehend nur die Notfallpraxis Schorn-
dorf, Schlichtener Straße 105 geöffnet. Dort ist auch un-
ser orthopädisch-chirurgischer Fachdienst am Wochenende
untergebracht.

Zentrale Rufnummer 07151 906090

Unter dieser Nummer kann auch ein Hausbesuch ange-
fordert werden!

Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger
tel. Anmeldung

Tel. 01805 557890
Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
19 - 8 Uhr Tel. 01805 0112089

Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden Zentrale Rufnummer 07195/97 97
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag Mittwoch von 14.00
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr Freitag ab 14.00 Uhr bis
Montag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr
am nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste Chirurgisch-
orthopädischer Notdienst nur am Wochenende und an
Feiertagen, Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambu-
lanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum
in Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel.
07195/591-37000, werktags 18.00-8.00 Uhr, an Wochenen-
den Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feierta-
gen vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauffolgenden
Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744
Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn- und an Feiertagen unter:

Tel. 01805 003656
Augenärztlicher Notfalldienst
jeweils von 8 bis 8 Uhr Tel. 01805 284367

oder 01805/AUGEN SOS
Bitte vollständige Rufnummern wählen!
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Apotheken
Der Apotheken-Notdienstfinder
ist von jedem Handy ohne Vorwahl wie folgt zu erreichen:
Handy: 22833, Festnetz: 0800 0022833
SMS: „apo“ an 22833
Von 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr
Donnerstag, 29.10.2015
Schloss-Apotheke, Weinstadt-Großheppach,
Prinz-Eugen-Platz 3, Tel. 603362
Freitag, 30.10.2015
Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Waiblingen, Bahnhofstr. 25,
Tel. 55027
Samstag, 31.10.2015
Adler-Apotheke, Kernen i. Remstal-Rommelshausen,
Fellbacher Str. 1, Tel. 41556
Apotheke am Kronenplatz, Winnenden, Marktstr. 1,
Tel. 07195/92340
Sonntag, 01.11.2015
Stifts-Apotheke, Weinstadt-Beutelsbach, Ulrichstr. 43,
Tel. 909580
Bären-Apotheke, Remshalden-Grunbach, Bahnhofstr. 25,
Tel. 72484
Montag, 02.11.2015
Remspark-Apotheke, Waiblingen, Ruhrstr. 5, Tel. 565656
Apotheke im Schelmenholz, Winnenden-Schelmenholz,
Theodor-Heuss-Platz 4,
Tel. 07195/919990
Dienstag, 03.11.2015
Apotheke Stetten, Kernen i. Remstal-Stetten,
Klosterstr. 17, Tel. 42449
Apotheke am Torturm, Winnenden, Marktstr. 39,
Tel. 07195/92620
Mittwoch, 04.11.2015
Staufen-Apotheke, Waiblingen, Heinrich-Küderli-Str. 2,
Tel. 59226
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt werden!

Weitere Hilfsdienste
Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de
Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Alexanderstift: Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13,
Tel. 07151/98145-0
Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040
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Biotonnen werden nur noch alle zwei Wochen
geleert
Wie jedes Jahr werden die Biotonnen ab November nur
noch alle zwei Wochen geleert. Darauf weist die Abfallwirt-
schaftsgesellschaft (AWG) hin. Erfahrungsgemäß reicht
dieser Leerungsrhythmus während der kühleren Jahreszeit
aus, da Probleme mit Gerüchen oder Insekten im Spät-
herbst und Winter eher selten auftreten.
Folgende Tipps sollten gerade auch im Herbst und Winter
beachtet werden:
• Bei kalten Temperaturen ist der beste Standort für die

Biotonne in der Garage, dem Schuppen oder nahe der
Hauswand.

• Je geringer der Wassergehalt der Bioabfälle, umso weni-
ger können diese an die Behälterwand anfrieren. Um die
Biotonne trocken zu halten, kann zerknülltes Zeitungspa-
pier (kein beschichtetes Papier!) oder auch Strauchschnitt
verwendet werden. Eierkartons oder Holzspäne (nur un-
behandeltes Holz) können als Zwischenschicht verwendet
werden. Feuchte Bioabfälle sollten in genügend Zeitungs-
papier oder Papiertüten eingewickelt werden. Kaffeefilter
und Teebeutel lässt man gut abtropfen, Soßen und Suppen
haben in der Biotonne nichts verloren!

• Die Bioabfälle nicht zusammenpressen, sondern nur locker
in den Behälter geben. Dies gilt insbesondere für feuchtes
Laub und Rasenschnitt. Äste und Zweige sollten nicht zu
lang sein. Sie könnten sich sonst verhaken und die Lee-
rung behindern.

• Auf keinen Fall dürfen Bioabfälle in Plastiktüten gefüllt
werden. Wer sogenannte „kompostierbare Folienbeutel“ be-
nutzen möchte, muss darauf achten, dass auf den Tüten
das „Keimlingssymbol“ - eine Schleife mit zwei kleinen
Blättern - aufgedruckt ist.

Fallen einmal mehr Bio- oder Gartenabfälle an als in die
Tonne passen, können bei den Verkaufsstellen im Rems-
Murr-Kreis zusätzliche Bioabfallsäcke gekauft werden. Nur
diese werden bei der Biotonnenleerung mitgenommen. Für
Gartenabfälle findet im November auch wieder die Stra-
ßensammlung im ganzen Rems-Murr-Kreis statt. Außerdem
können Gartenabfälle das ganze Jahr über, während der
Öffnungszeiten, auf den Deponien und Häckselplätzen im
Rems-Murr-Kreis abgegeben werden. Weitere Infos gibt es
in der AWG-Infobroschüre.

Weitere Fragen zur Biotonne?
Die Abfallberatung der AWG gibt unter 0 71 51 / 501-95 35
gerne Auskunft. E-Mails können an info@awg-rems-murr.de
gesendet werden.

Kostenlos - nicht wertlos

Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die zu
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen,
Geschirr und vieles mehr.
Sie füllen den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn
bei der Ortschaftsverwaltung Hegnach, Zimmer 5, ab oder
schicken ihn der Ortschaftsverwaltung zu.

An die
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstraße 64
71334 Waiblingen - Hegnach

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Meine Telefonnummer :..............................................................

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

....................................................................................................

Vorname und Name: ..................................................................

....................................................................................................

Straße und Hausnummer: ..........................................................

Postleitzahl und Ort:...................................................................

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Sicher unterwegs Dank der
Straßenbeleuchtung
Mit Ende der Sommerzeit am vergangenen Sonntag,
25. Oktober 2015, wurde die dunkle Jahreszeit eingeläutet,
denn die Tage werden fortan wieder kürzer. Damit die Waib-
linger Bürgerinnen und Bürger auch bei Dunkelheit sicher am
Verkehrsleben teilnehmen können, betreiben die Stadtwerke
Waiblingen ein Netz von circa 7.000 Straßenleuchten.
Defekte Straßenleuchten melden
Bei dieser Vielzahl kann es immer wieder zu Ausfällen ver-
einzelter Straßenleuchten kommen. Um die defekten Leuch-
ten zügig wieder instandsetzen zu können sind die Stadt-
werke auf Hinweise aus der Bevölkerung angewiesen. An
den meisten Leuchtmasten ist eine vierstellige Kennung an-
gebracht, bestehend aus einem Buchstaben und drei Ziffern.
Es wird darum gebeten, defekte Straßenleuchten unter An-
gabe dieser Kennung den Stadtwerken zu melden, per On-
line-Meldeformular unter www.stadtwerke-waiblingen.de oder
telefonisch unter 07151 131-0. Sofern eine Straßenleuchte
keine Kennung enthalten sollte, beziehungsweise diese un-
leserlich ist, bitten die Stadtwerke den Straßennamen und
die in der Nähe liegende Hausnummer anzugeben. Von
besonderer Bedeutung sind immer auch sicherheitsrelevante
Standorte wie Straßenkreuzungen und Fußgängerüberwege.
Straßenleuchten von Pflanzen und Bäumen freihalten

Mitteilungsblatt der Ortschaftsverwaltung Hegnach -
Hegnach aktuell
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Für eine optimale Ausleuchtung und zur Vermeidung von
Sturmschäden ist es unerlässlich die Straßenleuchten ent-
sprechend freizuhalten. Leider kommt es gelegentlich vor,
dass diese durch Grünwuchs oder Bäume beeinträchtigt
werden. Die Stadtwerke bitten Eigentümer von Grundstü-
cken, die an öffentliche Bereiche angrenzen, ihre Bepflan-
zung entsprechend zurückzuschneiden.
Moderne LED-Leuchtmittel im Einsatz
LED-Leuchtkörper sind besonders hell, langlebig und ener-
giesparend. Das schont die Umwelt und erhöht die Sicher-
heit, beispielsweise an Fußgängerüberwegen. Die Stadtwerke
Waiblingen rüsten pro Jahr etwa 400 bis 500 Straßenleuch-
ten von Quecksilberdampfhochdruck auf LED-Technik oder
Natriumdampfhochdruck um. Letztere sind an ihrem orange-
gelben Licht zu erkennen.
www.waiblingen-hilft.de
Neue Internetplattform
Wer sich im Bereich Asyl in Waiblingen engagieren oder
wissen möchte, wie und wo geholfen werden kann, findet
Informationen auf der neu eingerichteten Internetplattform
www.waiblingen-hilft.de
Genannt werden Ansprechpartner zum Beispiel bei der
Stadt Waiblingen oder in den Gemeinschaftsunterkünften.
Viele ehrenamtliche Helferinnen und Helfer engagieren sich in
verschiedenen Gruppen, wie zum Beispiel Begleitung, Frei-
zeitgestaltung, ehrenamtliche Sprachkurse und Sachspen-
densammlung sowie Verteilung. Außerdem gibt es eine Fahr-
rad- und eine Nähwerkstatt, eine Musikgruppe und vieles
mehr. Sie erfahren, in welchen Gruppen aktuell noch Hilfe
und Unterstützung gebraucht wird, oder welche Spenden
gezielt gesucht werden. Außerdem gibt es ein Handbuch
für Ehrenamtliche zur ersten Orientierung sowie Infos zu
gemeinnützigen Arbeitsgelegenheiten.

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Waiblingen ist im Fachbereich Städtische
Infrastruktur, Abteilung Betriebshof, zum frühestmöglichen
Zeitpunkt eine Stelle als

Facharbeiter/in
in der Fachrichtung Straßenbau/Tiefbau zu besetzen.
Die Stelle eignet sich auch für Bewerber/innen, die über
mehrjährige Berufserfahrung im Bereich Straßenunterhal-
tung bzw. Tiefbau verfügen.
Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig die lau-
fende Straßenkontrolle und Instandhaltung.
Wir erwarten
- eine abgeschlossene Ausbildung im Bereich Straßen-

bau/Tiefbau oder eine vergleichbare Qualifikation,
- Berufserfahrung,
- Führerschein mind. Klasse C1E bzw. C.
Die Vergütung erfolgt je nach Qualifikation in Entgeltgruppe
5 oder 6 TVöD.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie
sich bitte bis zum 20.11.2015 vorzugsweise über unser
Online-Bewerberportal unter www.waiblingen.de (Das Rat-
haus/Karriere/Stellenangebote) oder senden Sie uns Ihre
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an die Abteilung
Personal der Stadt Waiblingen, Postfach 17 51, 71328
Waiblingen.
Für weitere Informationen stehen Ihnen Herr Wieler (Ab-
teilung Betriebshof), Tel: 07151/5001-9010 und Frau Wahl
(Abteilung Personal), Tel: 07151/5001-353 zur Verfügung.
Bei postalischer Bewerbung werden die Unterlagen nach
Abschluss des Verfahrens vernichtet, eine Rücksendung
erfolgt nicht. Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe
einer E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen über diesen
Weg erfolgen.

Neue Telefonanlage - Stadtverwaltung stellt um
Die Stadtverwaltung Waiblingen stellt derzeit auf eine neue,
moderne Telekommunikations-Infrastruktur um. Dabei be-
kommen nicht nur die Mitarbeiter im Rathaus, sondern auch
die meisten Außenstellen wie Ortschaftsverwaltungen, Schu-
len und Kindertageseinrichtungen neue Möglichkeiten der Te-
lekommunikation und können über einheitliche Rufnummern
erreicht werden. Da in diesem Zusammenhang etwa 1 200
neue Telefonapparate installiert werden, muss die Stadtver-
waltung ihre bisher dreistelligen Durchwahlen auf vierstellige
umstellen. Bis die neuen Rufnummern überall bekannt sind,
können die Mitarbeiter in einer Übergangsphase zusätzlich
auch weiterhin über ihre bisherige dreistellige Durchwahl
erreicht werden. Im Internetauftritt der Stadt Waiblingen wer-
den die Durchwahlnummern nach der Umstellung veröffent-
licht. Unverändert bleibt die Telefonnummer der Zentrale, sie
lautet auch nach der Umstellung weiterhin 5001-0.

Tanzen macht glücklich
Rollator-Tanz im Forum Mitte
Der Stadtseniorenrat Waiblingen bietet in Kooperation mit
dem Forum Mitte, Blumenstraße 13, 71332 Waiblingen, eine
Schnupperstunde für Rollator-Tanz kostenlos an.
Termin: Freitag, 06.11.2015 – 09.30 Uhr
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher ist eine Anmeldung
unter der Telefonnummer 07151-51568 erforderlich.
Danach ist ein Kurs mit 10 Einheiten geplant, die Gebühr
wird 15 € betragen.
Tanzen trotz Handicap mit dem Rollator nimmt einen großen
Einfluss auf den psychischen und physischen Allgemein-
zustand. Es schult die Balance, Stabilität und trägt somit
sehr viel zur Sturzverhütung bei. Die Gedächtnisleistung wird
gefördert, rechte und linke Hirnhälfte schlagen Purzelbäume
und außerdem macht es auch noch Spaß!

Landratsamt Rems-Murr

Landkreis sucht Mitarbeiter für die Flüchtlingsbetreuung
Zur Unterstützung der Sozialbetreuer sind mehrere Stellen
auf 450-Euro-Basis ausgeschrieben
In den letzten Wochen ist der Zahl der Flüchtlinge, die dem
Rems-Murr-Kreis durch das Land Baden-Württemberg zuge-
wiesen wurden, weiter stark angestiegen. In Landkreis enga-
gieren sich bereits viele ehrenamtliche und freiwillige Helfer.
Dennoch werden auch in Zukunft viele unterstützende Hände
benötigt, die in den Gemeinschaftsunterkünften des Kreises
die dort eingesetzten Sozialarbeiter bei ihrer täglichen Arbeit
mit den Flüchtlingen unterstützen.
Das Landratsamt bietet daher eine geringfügige/kurzfristige
Beschäftigung auf 450-Euro-Basis im Sinne des §8 Sozialge-
setzbuch (SGB) Viertes Buch (IV) mit einer Stundenvergütung
in Höhe von 14,- Euro an. Wenn Sie über einen sozialen
bzw. einen pädagogischen oder einen medizinischen Hin-
tergrund verfügen und Interesse haben sich zu engagieren,
dann bewerben Sie sich auf der Homepage
www.rems-murr-kreis.de unter dem Punkt „Stellenangebote“.
Hier finden Sie die gesamte Stellenausschreibung und die
Möglichkeit, sich online zu bewerben.
Zu den Aufgaben in der Flüchtlingsbetreuung gehört vor
allem die Hilfe im täglichen Leben: Das Erteilen von Infor-
mationen über Behörden und deren Zuständigkeiten, die Hil-
festellung beim Ausfüllen von Formularen sowie Erklärungen
dazu. Ganz praktisch kann es aber auch darum gehen, den
Bewohnern der Flüchtlingsunterkünfte Termine bei Ansprech-
partnern zu vermitteln, etwa bei Ärzten, Beratungsstellen
oder Integrationsbeauftragten.
Bei Fragen zum Tätigkeitsfeld dürfen Sie sich gerne an Frau
Böhm, Leiterin des Fachbereichs Flüchtlinge, Spätaussiedler,
Kontingentflüchtlinge wenden, unter Tel. 07151 501-1448.
Sollten Sie Fragen zur Einstellung und zum Arbeitsvertrag
haben, dann wenden Sie sich bitte an Frau Schleger, Fach-
bereich Personal, unter Tel. 07151 501-1208.
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„Menschenskinder!“ – Kunst aus dem Kreis im Landratsamt
40. Jahresausstellung des Verbands Bildender Künstler
Württemberg / Eröffnung am Freitag
Die breite Vielfalt des Kunstschaffens im Rems-Murr-Kreis
wird in der 40. Jahresausstellung des Verbands Bildender
Künstler und Künstlerinnen Württemberg e.V. erkennbar. Die
Schau unter dem Titel „Menschenskinder!“ ist ab Montag,
26. Oktober, im Foyer des Kreishauses Waiblingen, Alter
Postplatz 10, zu sehen. Die Arbeiten mit unterschiedlichsten
Techniken und Themen von 25 Künstlerinnen und Künstler
sind ein Beweis für eine außerordentliche Schaffenskraft und
für das profunde Können der Künstler im Kreis.
Die Ausstellung wird von Montag, 26. Oktober, bis Freitag,
20. November, zu folgenden Zeiten geöffnet sein:
Montag – Mittwoch 08:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 08:00 bis 13:00 Uhr

Im Schulterschluss Menschen in Arbeit bringen
Örtlicher Beirat des Jobcenters und Regionaler
ESF-Arbeitskreis schließen Kooperation
Der regionale Arbeitskreis des Europäischen Sozialfonds
(ESF) im Rems-Murr-Kreis und der Örtliche Beirat des Job-
centers Rems-Murr unterzeichneten eine Kooperation, um
die jeweiligen Förderschwerpunkte miteinander abzustimmen.
Damit wurden die Weichen für eine gemeinsame Strategie
zur Integration von Langzeitarbeitslosen und arbeitslosen
Menschen mit besonderen Vermittlungshemmnissen gestellt.
Dies wird den Menschen zugutekommen, die es aufgrund
von persönlichen Problemlagen schwer haben, auf dem Ar-
beitsmarkt Fuß zu fassen.
Die Fördermöglichkeiten des regionalen ESF ergänzen die
arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen des Jobcenters. Sie
setzen dort an, wo die Möglichkeiten des Jobcenters auf-
grund der geltenden Rechtslage enden. In der Förderperiode
2014-2020 stehen Maßnahmen im Fokus, die der Verbesse-
rung der Beschäftigungsfähigkeit und der Teilhabechancen
von Menschen, die besonders von Armut und Ausgrenzung
bedroht sind, dienen. So werden etwa Projekte gefördert,
in denen Personen in Beschäftigungsmaßnahmen bei ihrem
ersten Schritt in den regulären Arbeitsalltag begleitet werden.
Weiter richten sich die Projekte zum Beispiel an schwer
vermittelbare Menschen mit psychischen Erkrankungen, sehr
arbeitsferne Menschen, die mit Suchtproblematiken behaftet
sind und Hilfsbedürftige mit Migrationshintergrund.
In der Kooperationsvereinbarung wurden nun der Informati-
onsaustausch und die gegenseitige Abstimmung der Maß-
nahmen verbindlich geregelt. Erstmals können nun auch
Mitglieder des Jobcenter-Beirats an den Sitzungen des ESF-
Arbeitskreises beobachtend teilnehmen, was zusätzlich für
Transparenz sorgt. Der Rems-Murr-Kreis ist damit einer der
ersten Kreise landesweit, der mit einer Kooperation eine
verbindliche Regelung eingegangen ist. Den Impuls für die
Kooperation gab der Start in die neue Förderperiode 2014-
2020 des ESF.
Der regionale ESF-Arbeitskreis beschließt eine jährliche
Arbeitsmarktstrategie, die Grundlage für die Programm-
ausschreibung ist und gibt nach den eingegangenen Be-
werbungen eine Empfehlung für die förderungswürdigen
ESF-Projektanträge an die L-Bank ab. Der Örtliche Beirat
berät das Jobcenter bei der Auswahl und Gestaltung der
Eingliederungsmaßnahmen.

Schulen / Kindergärten

Burgschule Hegnach

DRINGENDER AUFRUF AN DIE GARTEN- UND
GRUNDSTÜCKSBESITZER !
Die Advents- und Weihnachtszeit naht. Am Samstag, 21.
November 2015 findet wieder unser Adventsbasar statt.
Eltern fertigen Adventskränze an, die dann zum Verkauf
angeboten werden.
Dafür sind wir auf Ihre Grüngut-Spenden angewie-
sen. Bitte bringen Sie uns bis spätestens Montag, den
16.11.2015 Ihr geschnittenes Tannengrün, Buchs, Thuja,
Efeu, Eibe etc. in die Burgschule bzw. legen Sie es auf
den Grünstreifen neben dem Seitenbau.
Wir bedanken uns schon jetzt recht herzlich für Ihre Un-
terstützung!

Der Elternbeirat

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal e.V.
Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen,
Bürgermühlenweg 4, 71332 Waiblingen
Mo, Mi und Do:
09.00 bis 12.30 Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 07151 95 880 0
Fax: 07151 95 880 13
E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Eine Reise durch Italien - Golf von Neapel,
Vesuv und Stromboli
Am Freitag, 6. November, 20 Uhr zeigt Wolfgang Maile in
seinem reich bebilderten Vortrag die engen Gassen von
Neapel und die Katakomben Napolis. Die Stäffele von Stutt-
gart verblassen vor diesem Auf und Ab der am dichtesten
besiedelten Stadt Italiens. Gewandert wird durch schwe-
felgeschwängerte Vulkankrater. Man sieht die verheerende
Kraft des Vesuvs in Pompeji mit versteinerten Leichen. Auch
die Schönheit des (fast) rund um die Uhr tätigen Vulkans
Stromboli ist erkennbar. Der Referent zeigt mit Bildern und
Geschichten die einzigartige Kultur Italiens und seiner heu-
tigen Bewohner.
Gebühr: 5,00 EUR - Abendkasse
F18025 Polizeiwache für Kinder 5-7 Jahren (in Begleitung
Erwachsenen)
Montag, 02.11.15, 10:00-11:15
Treffpunkt: Waiblingen, Alter Postplatz 20, Pforte Polizeidi-
rektion
F33065 Yoga - Herbstwoche
Zimmer-Kübler Siegrun
Montag bis Donnerstag, 02.11. - 05.11.15, jeweils
19.00 - 20.30
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 1.2
F20105 Geschichten aus der Geschichte: Russland im
Spiegel seiner Literatur
Literaturkurs mit Dr. Maja Christ-Gmelin
Mittwochs ab 04.11.15 - 09.12.15, 16.00 – 17.30 Uhr (6-mal)
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.1

Verlagstipps:

Das Einbinden von Schriften in Word können Sie wie folgt vornehmen:
Im Menü von Microsoft Word unter „Extras“ -> „Optionen“ ->
„Speichern“ das „TrueType Schriften einbetten“ aktivieren –
danach die Datei wie gewohnt abspeichern.
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F79098 Ausbildung Jugendtechnikcoaches
Budziat Rosemarie
freitags, samstags und sonntags ab 06.11.15, 12.00 - 20.00
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 1.2

Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.
Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Haupt-
programm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen sind
direkt über unsere Homepage www.fbs-waiblingen.de, per
Mail: info@fbs-waiblingen.de, per Post, Fax: 07151/98224-
8927 oder Telefon 07151/98224-8920/8921/8922 möglich.
Zu allen unseren Veranstaltungen und Kursen ist eine
Anmeldung erforderlich.
Tanzkreise ziehen Tänze im Spätherbst für Frauen
54501
Fr 06.11., 19.30–21.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen
Der Großmarkt Stuttgart - ein Erlebnis für alle Sinne
14510
Di 10.11., 6.00–8.00 Uhr
Treffpunkt: Pforte Großmarkt, Langwiesenweg 30, Stuttgart
Tipps für die Zeit der Schwangerschaft und das, was darauf
folgt
Informationsabend für junge Familien und Alleinerziehende
10507
Mi 11.11., 19.30–21.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen
Info-Abend: Erlebnisradeln in den Sommerferien 2016 - mit
Opa und Oma unterwegs
für Kinder von 7-12 Jahren in Begleitung ihrer Großeltern
49500
Fr 13.11., 19.00–20.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen
Die Stuttgarter Markthalle Schauen - Staunen - Genießen
14511
Fr 13.11., 16.00–18.00 Uhr
Treffpunkt: Schillerstatue am Schillerplatz, Stuttgart
"... und hat als Weib unglaubliches Talent" - Künstlerinnen
des 17. bis 19. Jahrhunderts
Führung in der Staatsgalerie Stuttgart
14512
Sa 14.11., 15.00–17.00 Uhr
Treffpunkt: Foyer, Neue Staatsgalerie, Stuttgart
Individuelle Weihnachtsgeschenke - mit Liebe selbst genäht
80507
Sa 14.11., 14.30–17.30 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen
Stäffelestour zum Stuttgarter Westen
- vom Marienplatz zum Feuersee
14512a
So 15.11., 14.00–16.30 Uhr
Treffpunkt: Marienplatz Stuttgart

Kunstschule
Unteres Remstal

Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende Kurse an:

HERBSTFERIENKURSE für Kinder
Woher-Wohin Bildergeschichte (für Kinder ab 8 Jahren), Do.
05.11.2015, 14.00-17.00 Uhr, Waiblingen, Haus der Stadtge-
schichte, Gebühr: Euro 12,- (inkl. Material), Leitung: Annette
Lederer, Kursnr.: F3
Ein dickes Bild (für Kinder ab 8 Jahren) Fr. 06.11.2015, 15.00-
18.00 Uhr, Weinstadt-Beutelsb., Stiftshof, Gebühr: Euro 21,-
(inkl. Material), Leitung: Sabine Fessler, Kursnr.: F4

Alles Trick (ab 12 Jahren) Mi. 04.11. bis Fr. 06.11.2015, je-
weils von 10.00-17.00 Uhr, Waiblingen, Jugendzentrum Villa
Roller, Alter Postplatz 16, Gebühr: kostenfrei, Leitung: Ma-
reike Baumeister, Kursnr.: JU4, in diesem Workshop könnt
ihr mal Filmemacher sein. Gemeinsam bringen wir eine Ge-
schichte auf den Bildschirm, wir entwerfen Kulissen, denken
uns schräge Typen aus und erwecken sie mit einfacher
Tricktechnik zum Leben. Eine Kooperation mit der Villa Rol-
ler. Anmeldung bis spätestens 23.10.2015

HERBSTFERIENKURSE für Jugendliche und junge
Erwachsene

Zeichnen ist alles was durch das Auge in die Hand kommt
Mi. 04.11.2015, 18.00-20.30 Uhr, Waiblingen, Kunstschule,
Gebühr: Euro 18,-, Leitung: Sabine Fessler, Kursnr.: JU5.
Die Zeichnung wird ganz körperbetont untersucht. Im Vor-
dergrund stehen experimentelle Techniken, die sich ganz be-
sonders an unserer eigenen Wahrnehmung orientieren. Alles
was mit der Hand aufs Blatt kommt ist erlaubt.

Visagen, Geister, großes Kino - Modellieren extrem
So. 08.11.2015, 11.00-18.00 Uhr (mit 1 Std. Pause),
Kernen-Rom., Alte Schule, Gebühr: Euro 49,- (inkl. Material),
Leitung: Christian Werth, Kursnr.: JU6. Niemand fährt unbe-
schadet durch die Geisterbahn. Schreien, Lachen, Entsetzen.
Wir modellieren Visagen, die uns nicht kalt lassen, die aus
der Phantasie zu uns herüberwachsen und keine Berüh-
rungsängste dulden. Die menschliche Anatomie ist hier noch
eine Faustregel, aber wir gehen über sie hinaus. Wer die
Ton-Modelle für Filmklassiker wie „Jurassic Park“ oder “Star
Wars“ kennt, der weiß, wie phantastisch mit dem Material
Ton gearbeitet werden kann. Hier sollte sich anmelden, wer
schon einmal Ton in der Hand hatte und keine Angst vor
Zahnarztbesteck hat. Bitte eigene Verpflegung mitbringen.

WORKSHOPS für Jugendliche und Erwachsene

Oh yes, it’s ladies night …Andy Warhol inspired printma-
king,
Fr. 13.11.2015, 19.00-22.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule,
Gebühr: Euro 28,- (inkl. Material), Leitung: Ashley Murawa,
Kursnr.: JE3

Jahresausstellung der Kunstschule Unteres Remstal
von So. 01.11. – Fr. 20.11.2015 in der Galerie im Rathaus
in Beutelsbach zum Thema Zeichnung
Dort warten Wände auf eine Vielfalt an Skizzen, Studi-
en, Aktzeichnungen, Stillleben, großformatigen Blättern von
Jahresschülern und Workshopteilnehmern aller Altersstufen...
Vernissage ist am 01.11. 2015 um 11:15 Uhr im Rathaus
Beutelsbach. Öffnungszeiten der Ausstellung: Mo-Fr 8.00-
16.00 Uhr, Do 8.00-19.00 Uhr

EXKURSION

Kunsttag Waiblingen Siebdruck: Meisterwerke anschauen
und selbst Siebdruck machen
Sa. 14.11.2015, Treffpunkt: 14.00 Uhr, Galerie Stihl Waib-
lingen, Leistungen: Führung und Siebdruckkurs mit Gisela
Sprenger, Eintritte und Materialien, Preis: Euro 35,-,
Buchungsnr.: R3

KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOT im Rahmen der Ausstel-
lung "Durchgesiebt & Draufgeschaut":
Am Samstag mit Muse - Kunstgespräch nicht nur für Senio-
ren Sa. 14.11.2015, 11.00-12.00 Uhr, Waiblingen, Weingärt-
ner Vorstadt 14, Gebühr: Euro 5,-, Leitung: Catharina Wittig,
M. A. Kunsthistorikerin

Anmeldung und Information zu Workshops und Klassen un-
ter: www.kunstschule-rems.de, Tel.: 07151/5001-660, Fax:
07151/5001-663 oder E-Mail: kunstschule@waiblingen.de.
Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr
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Kirchliche Nachrichten

Ökumenische
Nachrichten
Ökumenische Nachrichten
16. Ökumenische Abende 2015
10. Nov/ 13. Nov./ 17. Nov.2015

Drei kleine Propheten aus dem Zwölfprophetenbuch des
Alten Testamentes
Bei der Sammlung der Prophetenschriften haben die jüdi-
schen Autoritäten die kleineren Schriften auf eine einzige
Buchrolle schreiben lassen und damit ein Prophetenbuch
für den gottesdienstlichen Gebrauch geschaffen, das dem
Umfang nach einem der großen Propheten wie z.B. Jesa-
ja entspricht. Die Zahl Zwölf ist dabei sicher kein Zufall.
Die Reihenfolge der einzelnen Bücher ist wohl nach der
geschichtlichen Abfolge der „Zwölf“ vorgenommen worden.
Sie fügen sich in den Geschichtsbogen vom 8. bis zum 4.
Jahrhundert vor Christus ein. Darum sind ihre Themen au-
ßerordentlich vielfältig.
Die später üblich gewordene Benennung der Zwölf als „Klei-
ne Propheten“ darf nicht als Wertung aufgefasst werden; die
Bezeichnung bezieht sich ausschließlich auf den geringeren
Umfang der Bücher. Es finden sich unter ihnen so bedeu-
tende Gestalten wie Hosea und Amos, deren Botschaft nicht
weniger Gewicht hat als die von Jesaja oder Jeremia.

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Tel. 52898, Fax 58483
Büro: Margit Schmack
Bürozeiten: Di., Mi. u. Fr. 8.30 Uhr - 11.30 Uhr
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch:
Einen andern Grund kann niemand legen als den, der
gelegt ist, welcher ist Jesus Christus.
1.Korinther 3,11

Die Pfarrstelle in unserer Kirchengemeinde ist zurzeit nicht
besetzt.
Die aktuelle Zuständigkeit für Bestattungen, Taufen und Trau-
ungen erfahren Sie bei Frau Schmack im Pfarramt oder auf
dem Anrufbeantworter des Pfarramtes ( Tel. 07151/52898)
In dringenden seelsorgerlichen Fällen können Sie sich
vom 25.10 - 31.10. an Pfarrer Bauer, Neustadt,
Tel. 07151/81167
und vom 01.11. - 07.11. Pfarrer Frank Tel.07151/81405
wenden.
In dringenden gemeindlichen Angelegenheiten wenden Sie
sich bitte an die KGR-Vorsitzende,
Frau Dobler, Tel. 07151/908156.

Donnerstag, 29.10.2015
19.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 31.10.2015
18.00 Uhr Schlunz Abend der Kinderkirche

SONNTAG, 01.11.2015 - 22. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kirchencafé Matthäus 18,21-35
(Pfr. Ziegler)
Opfer: Bibelverbreitung
Gleichzeitig ist Kinderbetreuung
19.00 Uhr Jugendgottesdienst

Montag, 02.11.2015
16.00 Uhr Aufbau Kinderbibelwoche
Kinderbibelwoche vom 03.11. - 06.11.2015
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Gemeindezentrum
Dienstag, 03.11.2015
14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)
Donnerstag, 05.11.2015
19.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor
Freitag 06.11.2015
17.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst im Pflegeheim
(Pfr. Klappenecker)

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Geist-Kirche, Hegnach

Do., 29. Oktober
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier

So., 01. November – Allerheiligen
8.30 Uhr Eucharistiefeier (+ Gerti Wallisch)

Do., 05. November
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Mit dem Ende der Sommerzeit halten wir die Abendmesse
am Donnerstag in Heilig Geist Hegnach jeweils um 18.00 Uhr.
Bitte denken Sie daran.

Ökumenische Abende in Hegnach
Drei kleine Propheten aus dem Alten Testament
1. Abend: Dienstag, 10. November, 20.00 Uhr

im ev.-method. Gemeindezentrum in der Kleinen
Gartenstraße
Der Prophet Hosea
zeigt, dass Gottes Liebe stärker ist als sein Zorn
mit Prof. Dr. Jörg Barthel, Reutlingen

2. Abend: Freitag, 13. November, 20.00 Uhr
im evangelischen Gemeindezentrum in den
Haldenäckern
Der Prophet Jona
bezeugt, dass Gott alles Lebendige schonen will
mit Pfarrer Markus Lautenschlager, Nürtingen

3. Abend: Dienstag, 17. November, 20.00 Uhr
im katholischen Gemeindezentrum in der
Hainbuchenstraße
Der Prophet Amos
ist Anwalt der kleinen Leute
mit Dr. Franz-Josef Ortkemper, Waiblingen

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Pastor Jürgen Zipf,
Kleine Gartenstraße 11,
71334 Waiblingen-Hegnach,
Tel.: 07151 52510
E-Mail: juergen.zipf@emk.de
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein –
die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = FRIEDENSKIRCHE HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = GEMEINDEHAUS NECKARREMS, Dorfstraße 28

Donnerstag, 29. Oktober
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)
Ansprechpartner: J. Fischer 07146-86 04 20

Freitag, 30. Oktober
14.30 Uhr Mädchentreff (NR) (2. – 4. Klasse)
Ansprechpartnerin: C. Obergfäll, Tel: 07146–20697
16.30 Uhr Der starke Mädchenclub (NR) (5. – 7. Klasse)
Ansprechpartnerin: C. Obergfäll, Tel: 07146–20697
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19.19 Uhr TEENS ONLY (NR)
Ansprechpartnerin: S. Spieth 07151-3040096.

Sonntag, 1. November
9.30 Uhr Gebetskreis (HE)

10.00 Uhr Gottesdienst (HE)
mit Kinderbetreuung

19.30 Uhr Jugendkreis (NR) – für Jugendliche ab 16
Ansprechpartner: P. Präger 0176-63822738

Montag, 2. November
9.30 Uhr Miniclub (NR)

Ansprechpartnerin: E. Obergfäll 07146-3913

Dienstag, 3. November
9.00 Uhr 9-Uhr-Treff (HE) - gemeinsam die Bibel entdecken

Ansprechpartnerin: M. Dörrer 07146-281326
9.00 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch)

HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R.+ H. Burkhardt 07151-51811

Mittwoch, 4. November
20.00 Uhr Mittwochabendgebet (HE)

HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R. Burkhardt 07151-51330

Donnerstag, 5. November
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)
Ansprechpartner: J. Fischer 07146-86 04 20
Die Hauskreise unserer Gemeinde treffen sich nach Absprache –
Kontakte vermittelt gerne Pastor Zipf.

Neuapostolische Kirche

Donnerstag 29. Oktober
20:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag 1. November " Allerheiligen "

10:00 Uhr "Gottesdienst zum Gedenken der
Entschlafenen"
mit dem Bezirksapostel Michael Ehrich
Bildübertragung in Waiblingen, Schorndorfer
Straße 40

Montag 2. November
19:00 Uhr Seniorenchorprobe in Waiblingen, Schorndorfer

Straße 40

Dienstag 3. November
20:00 Uhr Chorprobe in WN- Hohenacker, Im Immenhäldle 21

Donnerstag 5. November

20:00 Uhr Gottesdienst mit dem Bezirksältesten
Jörg Friedrich

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Gottesdiensten
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
nak-stuttgart-bad-cannstatt.de

Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Fußball
Herren Kreisliga AII
10. Spieltag SV Hegnach II – SKG Erbstetten 5:0 (3:0)
Tolles Hegnacher Spiel
In einem weiteren tollen Heimspiel begeisterte der SVH mit
vielen spielerischen sehenswerten Aktionen seine Zuschauer.

Schon nach 4 Minuten wurde Rudolf Diawonda mustergültig
freigespielt, er nahm Maß und donnerte das Leder aus 16 m
unhaltbar in den Torwinkel. Nur wenig später ließ der gute
Schiri Vorteil laufen, die Flanke von Mustafa Yildiz verlänger-
te Harry Nickels auf Maurice Runck, der per Drehschuss auf
2:0 erhöhte. Auch in der 30. guter Hegnacher Spielzug, Pass
von Silas Neumann nach außen zu Can Pinar, der steckt
durch in den Strafraum zu Mustafa Yildiz der wiederum auf
engstem Raum den SKG-Torwart austanzt und zum 3:0
einschiebt. Mit einem sehenswerten Volleykracher verfehlte
Mustafa Yildiz das Gästetor wenig später nur hauchdünn.
Dann meldeten sich auch mal die Gäste, doch Spielführer
Daniel Klaiber scheiterte gleich 2x mit satten Schüssen am
glänzend reagierenden SVH Torspieler Hajrudin Jasarevic.
Vor der Pause mehrfaches Hegnacher Direktspiel, doch der
Schuss von Mustafa Yildiz zischte hauchdünn vorbei. Die
endgültige Entscheidung in der 70. Minute als Mustafa Yildiz
nach einem langen Ball antritt und überlegt zum 4:0 ein-
schiebt. Nur 3 Minuten später verlängerte Maurice Runck
einen weiten Ball von Silas Neumann in den Lauf von Harry
Nickels der mit einem gefühlvollen Heber über den Torwart
das 5:0 markierte und sich zurecht von den Hegnacher
Fans feiern ließ. Fast noch ein Tor, doch nach Eckball von
Markus Rautscher verfehlte Patrick Haaf mit einem satten
Volleyschuss das SKG Gehäuse nur knapp. So kann‘s wei-
tergehen.
SV Hegnach: Jasarevic, Heinrich, Gruner (60. Haaf), Wieler,
Silas Neumann, Runck (80. Wolfsried), Diawonda (65. Raut-
scher), Nickels, Yildiz, Pinar, Mutic (67. Sergili)

Herren Kreisliga AI
10. Spieltag SV Hegnach I – KTSV Hößlinswart 1:2 (1:1)
Sehr unglückliche Niederlage
Wenn du hinten drin stehst hast du erst kein Glück und
dann kommt auch noch Pech hinzu ... Trotz bester Heg-
nacher Leistung seit langem stand man wieder mit leeren
Händen da. In der ersten Hälfte führte der KTSV zwar durch
ein Tor von Eleftherios Avraam nach einer Ecke mit 0:1
(11.). Doch nach dem 1:1-Ausgleich (19.) durch Kapitän Si-
meon Neumann ebenfalls nach einer Ecke machte der SVH
viel Druck bis zur Pause. Auch danach leichte Vorteile für
Hegnach, doch aus dem Nichts nutzte Gästetorjäger Niko-
las Vassiliou einen Patzer der Hegnacher Defensive eiskalt
aus. Sein Flachschuss vom Strafraumeck passte unhaltbar
im langen Eck zum 1:2 (60.). Der SVH versuchte mit aller
Macht den verdienten Ausgleich zu erlangen. Einen schul-
buchmäßigen Kopfball von Fatty Ousainou aus 12 m lenkte
der KTSV-Keeper Serdar Kurt mit einer tollen Flugeinlage im
Rückwärtslaufen mit den Fingerspitzen an den Innenpfosten
wovon das Leder wieder ins Feld sprang. Eine weitere gute
Chance setzte Mirsad Tahiri in die Wolken. Nochmals Pech
als ein Kopfball von Tom Schuster um Millimeter am Pfosten
vorbeiging. Aus spitzem Winkel traf Fatty Ousainou abermals
nur den Pfosten. In der 89. Minute hielt Vassiliou bei einem
Abstoß von SVH Torhüter Ilija Grizelj die Sohle drüber und
musste zurecht mit Gelb-Rot vom Platz. Am Ende eine wei-
tere äußerst bittere Niederlage durch die der Abstand zum
rettenden Ufer noch größer wird.
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SV Hegnach: Grizelj, Büsing, Sauer, Maier, Schuster, Sebas-
tian Lang, Zinser (66. Wolfsried), Simeon Neumann, Tahiri,
Rautscher, Ousainou

Vorschau Kreisliga A
Kreisliga A1: TSV Schmiden - SV Hegnach I
Freitag 30.10.2015 19:30 Uhr
Kreisliga AII: FV Sulzbach/Murr - SV Hegnach II
Sonntag 01.11.2015 14:30 Uhr (Achtung!! Anstoß wieder
früher ab jetzt)
Keine guten Erinnerungen hat man an den Sportplatz in
Sulzbach/Murr, verlor man hier doch im Juni das Relega-
tionsspiel und stieg aus der Bezirksliga ab. Nun sind aber
wieder andere Voraussetzungen. Man reist als Tabellenzwei-
ter zum FV und strebt einen weiteren Sieg an. Sollte der
Aufwärtstrend der letzten Spiele anhalten, sollte dies auch
beim heimstarken FV (bereits 4 Heimsiege) möglich sein. Der
SVH II in der Auswärtstabelle allerdings auch ganz vorne.
Starken Heimspielen folgten zuletzt eher weniger überzeu-
gende Auswärtsspiele. Der Kader dürfte nahezu unverändert
sein, die zuletzt fehlenden Felix Koch und Chris Haussmann
sind wieder dabei. Bereits am Freitagabend um 19:30 Uhr
tritt der SVH I zum Derby in Schmiden an. Nach der
ernüchternden wie völlig unnötigen Heimniederlage gegen
Hößlinswart wird es immer schwerer, aufgeben gilt jedoch
nicht. Der TSV aufgrund von Personalproblemen mit nur
wenigen Punkten und gerade so knapp vorm Relegations-
platz. Die Gastgeber jedoch mit starker Offensive um David
Kammermeier und Bastian Csintalan. In Schmiden hat man
zudem nur selten mal punkten können. Der SVH hofft noch
auf Sperrverkürzung und somit einen Einsatz bei Rosario
Martines.

Verbandsliga Frauen
TSV Neuenstein – SV Hegnach 0:2 (0:1)
Schwer erkämpfter Arbeitssieg
Nach zwei Remis in Folge musste man Schwerstarbeit ver-
richten um drei Punkte beim kampfstarken Aufsteiger mit-
zunehmen. Mit schnörkellosen Fußball versuchte der TSV
immer wieder seine brandgefährliche Torjägerin Annegret
Tersigni in Szene zu setzen. So auch vom Anstoß weg, als
sie nach wenigen Sekunden am Hegnacher Strafraum auf-
tauchte, doch Hegnachs Rückkehrerin im Tor Ilona Welsch
machte sich groß und fing den gut angesetzten Heber ab.
Nur wenig später ging erneut Tersigni durch und wieder
blieb Ilona Welsch im Eins gegen Eins Sieger. Nochmals
Glück als zunächst Julia Deißler eine Hereingabe vor der
einschussbereiten Jessica Dryia klärte in der Folgeaktion
eine Hegnacher Kopfballabwehr zu kurz geriet und der TSV
aus dem Hinterhalt das lange Eck hauchdünn verfehlte.
Langsam befreite man sich durch Ballstaffetten über mehrere
Stationen und gewann Sicherheit. Bei einem Weitschuß von
Jennifer Bantel konnte TSV Torspielerin Sina Eckert nur mit
viel Mühe parieren. Dann legte Sara Reichel für Ilire Balaj ab,
deren Schuß aus 8 m wurde zur Ecke geblockt. Diese köpfte
Lena Waldenmaier gefährlich aufs Tor, der abgewehrte Ball
fiel Jennifer Bantel vor die Füße und zog sofort ab. Die im
Strafraum stehende Ann-Kathrin Riehle gab dem Ball noch
die entscheidende Richtung, so dass dieser zum 0:1 (16.)
im Netz landete. In der 20. Minute sehr gut herausgespielte
Hegnacher Chance, doch den Schuss von Selina Schindler
fischte die Torhüterin noch aus dem Eck. Eine Flanke von
Lena Waldenmaier köpfte Maike Bendfeld freistehend in die
Arme der Torhüterin. Erneut gelungene Kombination in der
25. über Lena Waldenmaier und Selina Schindler die in die
Gasse zu Sara Reichel passt die wiederum nur den Pfosten
trifft. Letzte Chance vor der Pause durch Sara Reichel, doch
erneut macht sich die Torhüterin lang und wehrt ab. In der
55. verpasst der TSV einen langen Ball und Sara Reichel
spitzelt den Ball an der herausstürzenden Torhüterin und am
Tor vorbei. Nach dem Zusammenprall der beiden gab es
eine Behandlungspause. Die Gastgeberinnen fighteten wie-
der zurück und Hegnach in der Phase mit vielen ungenauen
Zuspielen. So auch in der 70. als wieder Tersigni durchbricht
um erneut an Ilona Welsch im Eins gegen Eins zu scheitern.
Den folgende Abwurf vertändelte man gleich wieder, so dass
sich Tersigni gleich nochmal probieren durfte, doch Ilona

Welsch war wieder zur Stelle und wehrte ab. Die endgültige
Entscheidung in der 72. Minute, als der TSV inklusive Tor-
hüterin bei einer Flanke von Madeleine Titeux unsortiert war
und Natalie Baumann richtig spekulierte und den Ball zum
0:2 ins Tor drückte. Letzte Chance für die Gastgeberinnen
durch die gut freigespielte Jessica Dryia, doch auch sie
scheiterte an Ilona Welsch. In den Schlussminuten gute Heg-
nacher Chancen für ein drittes Tor durch Yasmina Cerdan-
Schmid, Laura Bonuso und Madeleine Titeux, doch es blieb
beim wichtigen 2:0-Auswärtssieg. Zudem durfte man sich
über die Punktverluste der Konkurrenz freuen.
SV Hegnach: Welsch, Ulrich, Deißler, Balaj, Riehle, Walden-
maier (80. Cerdan-Schmid), Schindler, Bantel (67. Bonuso),
Baumann (74. Kappenberger), Reichel (67. Titeux)

Vorschau Verbandsliga Frauen
SV Hegnach – Spvgg Stuttgart-Ost,
Sonntag 01.11.2015 11:00 Uhr
Dem enorm wichtigen Auswärtssieg beim starken Aufsteiger
will man gleich einen Heimsieg im Derby folgen lassen, auch
um Selbstvertrauen fürs Pokalspiel zu tanken. Die Gäste aus
Stuttgart mit neuem Trainer und ausgeglichenerem Kader als
im Vorjahr werden sicher kampf- und willensstark versuchen
dem SVH Punkte zu klauen. Bei der Spvgg ist hauptsächlich
Torjägerin Julia Pissarek sowie Spielmacherin Kathrin Mowlai
zu beachten, Torhüterin Gina Krimmel gehört zu den Besten
der Liga. Wie zuletzt wird man wieder alles geben müssen
um dreifach zu punkten.Beim SVH ist Alice Mayer nach
Sperre wieder dabei, auch die zuletzt fehlenden Pelin Mussa
und Jessica Nicolosi sind wieder eine Option.
Man hofft wieder auf zahlreiche Zuschauer.

DFB Pokal Frauen Achtelfinale
SV Hegnach – 1. FC Lübars/1. Frauen Hertha BSC Berlin
(2. Liga Nord)
Termin Samstag 07.11. 2015 um 13:00 Uhr
Die Spannung steigt so langsam, in der vergangenen Woche
konnte man bei Länderspielen von Ungarn und der Tür-
kei (gegen Deutschland 0:7) einige Nationalspielerinnen des
1. FC Lübars beobachten.
Die Schiedsrichteransetzung steht inzwischen auch fest, es
pfeift FIFA-Schiedsrichterin Angelika Söder aus der Nähe
von Nürnberg.
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Abt. Jugendfußball
Vorschau Jugend
Siehe auch unter
www.facebook.com/SVHegnachJugendfussball

Samstag 31.10.2015
D-Junioren
TSV Schmiden IV – SV Hegnach 12:45 Uhr

Ergebnisse Jugend
Spieltag F-Junioren beim SV Hegnach
1. Platz SV Hegnach
2. Platz SV Fellbach
3. Platz FSV Waiblingen

E-Junioren
SV Hegnach III - Spvgg Rommelshausen II 8:2
SV Hegnach II - TV Stetten i.R. II 11:3
SV Hegnach I TSV Schwaikheim II 13:0
D-Junioren
SV Hegnach II- TSV Großheppach II 8:0
SV Hegnach - SGM BSB Juniorteam Berglen II 3:1
C-Junioren
SV Fellbach III - SV Hegnach 1:7
B-Juniorinnen
VfR Murrhardt (7er) - SV Hegnach Absage durch Murrhardt
B-Junioren
SV Hegnach - SV Fellbach III 2:1
A-Junioren
SV Hegnach- SV Remshalden 2:2

Mannschaftsfotos unserer F- und E- sowie A-Junioren:

F-Junioren SV Hegnach

E3-Junioren SV Hegnach

E2-Junioren SV Hegnach

E1-Junioren SV Hegnach

A-Junioren SV Hegnach

Abt. Turnen

SV Hegnach 1947 e.V präsentiert

FantaNa 2015
back to the roots

Ein bunter Abend bzw. Nachmittag
mit viel Spiel, Tanz, Spaß und Emotionen
mit über 90 Teilnehmern aus unserem Verein
in der Hartwaldhalle Hegnach
Freitag, den 27. November um 19:30 Uhr
Eintritt: Erwachsene € 12,00 Kinder bis 14 Jahre € 7,00
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Samstag, den 28. November um 20:00 Uhr
Eintritt: Jedes Alter € 12,00
Sonntag, den 29. November um 15:30 Uhr
Mit geändertem Programm
Eintritt: Erwachsene € 7,00, Kinder bis 14 Jahre € 4,00
Einlass jeweils 30 Minuten früher
Kartenvorverkauf: Apotheke, Geschäftsstelle SV-Hegnach

TTC Hegnach e.V.
Am vergangenen Wochenende spielten:

Herren Landesliga Gr. 2
SV Plüderhausen II – TTC Hegnach 1:9
TTC Hegnach siegt mit 9:1 gegen den SV Plüderhausen II
Am vergangenen Samstagabend hat der TTC Hegnach aus-
wärts deutlich mit 9:1 gegen den SV Plüderhausen gewonnen.
Das erste Doppel Burchard/Dilger konnte der SVP noch
gegen die Hegnacher Polyak/Mohr mit 3:0 für sich entschei-
den. Die beiden weiteren Doppelbegegnungen Roos/Albrecht
(SVP) gegen Skorepa/Frosch (TTC) und Baumgärtner/Geilfuss
(SVP) gegen Papadopoulos/Hermann(TTC) gingen jeweils im
vierten Satz an den TTC Hegnach.
Ulrich Roos (SVP) verlor die ersten zwei Sätze noch knapp
gegen Petr Polyak (TTC) während der dritte klar mit zu drei
an Hegnach ging.
Michael Albrecht (SVP) unterlag Lukas Skorepa (TTC) im
vierten Satz.
Benjamin Burchard (SVP) verlor in einer engen Partie im
fünften Satz gegen Andreas Frosch (TTC).
Mario Dilger (SVP) verlor ebenfalls im vierten Satz gegen
Georgios Papadopoulos (TTC). Dirk Baumgärtner (SVP) gab
sich ebenfalls im vierten Satz Marcel Mohr (TTC) geschlagen.
Michael Geilfuss (SVP) lieferte sich mit Markus Hermann
(TTC) ein enges Duell, was auch erst im fünften Satz eben-
falls für Hegnach gewonnen wurde.
Das entscheidende Spiel zum 1:9-Endstand erspielte Lukas
Skorepa (TTC) gegen Ulrich Roos (SVP).
Der TTC Hegnach bleibt somit weiterhin ungeschlagen, wäh-
rend der SV Plüderhausen mit dem Spiel die erste Nieder-
lage hinnehmen musste.
In den Einzeln spielten:
Lukas Skorepa 2:0, Petr Polyak 1:0, Georgios Papadopou-
los 1:0, Andreas Frosch 1:0, Markus Herrmann 1:0, Marcel
Mohr 1:0.
In den Doppeln spielten:
Skorepa/Frosch 1:0, Polyak/Mohr 1:0, Papadopoulos/Herr-
mann 1:0.

TTC Hegnach – TTV Zell 9:3
TTC Hegnach baut gegen TTV Zell seine Siegesserie weiter aus.
Die Männer des TTC Hegnach siegten zuhause 9:3 über
den TTV Zell. So setzen sie ihren Weg an die Tabellenspit-
ze weiter fort und bleiben auch im vierten Landesliga-Spiel
ungeschlagen.
Gleich zu Beginn konnten alle drei Doppel punkten. Skorepa/
Frosch und Polyak/Mohr in drei Sätzen lediglich Papadopou-
los/Herrmann benötigten den vierten Satz zum Doppel-Sieg.
Lukas Skorepa und Georgios Papadopoulos gewannen ihre
Einzel gleich im dritten Satz. In einer engen Partie konnte
Markus Herrmann sein Spiel im fünften Satz für sich ent-
scheiden. Andreas Frosch und Marcel Mohr mussten ihre
Spiele leider in drei Sätzen verloren geben. Verletzungsbe-
dingt musste Steffen Neubauer, die Nummer eins des TTV
Zell, sein Spiel gegen Petr Polyak abbrechen. Somit ging
durch die Aufgabe von Neubauer auch das zweite Einzel
von Lukas Skorepa an den TTC Hegnach.
Petr Polyak verlor sein zweites Einzel trotz interessanter
Ballwechsel im vierten Satz. Auch Georgios Papadopoulos
machte es zum Schluss noch einmal spannend und be-
nötigte ebenfalls einen zusätzlichen vierten Satz zum 9:3
Gesamtspielsieg für Hegnach.
Nächstes Wochenende spielt der TTC Hegnach am Sams-
tagabend auswärts gegen den TTF Neckartenzlingen.

In den Einzeln spielten:
Lukas Skorepa 2:0, Petr Polyak 1:1, Georgios Papadopou-
los 2:0, Andreas Frosch 0:1, Markus Herrmann 1:0, Marcel
Mohr 0:1.
In den Doppeln spielten:
Skorepa/Frosch 1:0, Polyak/Mohr 0:1, Papadopoulos/Herr-
mann 1:0.

Herren Bezirksklasse Rems
TV Mögglingen – TTC Hegnach II 6:9
In den Einzeln spielten:
Thielo Kubitzsch 1:1, Pavel Galatik 2:0, Nicolas Holzinger
1:1, Uwe Mohr 1:1, Rolf Uhrig 1:1, Jürgen Franzen 2:0.
In den Doppeln spielten:
Kubitzsch/Galatik 1:0, Holzinger/Mohr 0:1, Uhrig/Franzen 0:1.

Herren Kreisklasse A Waiblingen
TTC Hegnach IV – TSV Schmiden II 4:9
Am letzten Samstag war der TSV Schmiden Gast bei den
Herren 4. Eine ersatzgeschwächte vierte Mannschaft tat sich
dann erwartet schwer gegen den stark aufspielenden und
komplett angetretenen Gegner. Lediglich 4 Spiele konnte
man für sich entscheiden. Gewonnen hat man das Doppel
Radloff/Holzinger und die Einzel der Spieler Radloff, Nestlin-
ger und Frosch K.-H.
In den Einzeln spielten:
Alexander Radloff 1:1, Harald Nestlinger 1:1, Karl-Heinz
Frosch 1:1, Stefan Holzinger 0:2, Andreas Schroff 0:1, Ger-
hard Winkler 0:1.
In den Doppeln spielten:
Radloff/Holzinger 1:0, Nestlinger/Schroff 0:1, Frosch/Winkler
0:1.

Herren Kreisklasse C Waiblingen
TSV Großheppach – TTC Hegnach VI 9:0
Herren VI verlieren schon wieder zu Null gegen den TSV
Großheppach.
In der Kreisklasse C Gruppe Waiblingen mussten die Männer
der Herren VI Mannschaft erneut eine „zu Null“- Klatsche
gegen den TSV Großheppach hinnehmen. Die Mannschaft
konnte gegen die Großheppacher Tischtennisspieler kein
Spiel gewinnen. Trotz allem haben die Hegnacher Herren VI
Spieler noch Spaß am Tischtennis und trainieren fleißig für
ihre ersten Spielsiege.
In den Einzeln spielten:
Helmut Neudorfer 0:1, Manfred Dötterer 0:1, Kevin Kienzle
0:1, Armin Schulze 0:1, Alexander Kasper 0:1, Matthias
Wenzel 0:1.
In den Doppeln spielten:
Neudorfer/Kienzle 0:1, Dötterer/Kasper 0:1, Schulze/Wenzel 0:1.

Damen Bezirksliga Gr. 3
TTC Hegnach – GTV Hohenacker 8:2
Das zweite Spiel unserer Damen 1 stand am Sonntag bevor.
Guter Dinge traf man sich um 14:00 um gegen die Mann-
schaft aus Hohenacker zum Lokalderby anzutreten. Es galt
die durchaus konkurrenzfähige Mannschaft nicht zu unter-
schätzen und vollen Einsatz zu zeigen.
Die Doppel starteten positiv, man konnte beide jeweils
für sich gewinnen. Im vorderen Paarkreuz punkteten so-
wohl Monika Skorepa als auch Alissa Mödinger. Mit einer
4:0-Führung ging das hintere Paarkreuz an den Start. Syl-
via Mödinger gewann souverän mit 3:0, hingegen unterlag
Jessica Krumtünger ihrer Gegnerin. Anschließend musste
Monika Skorepa ihr Einzel trotz kämpferischer Leistung leider
abgeben.
Alissa und Sylvia Mödinger punkteten erneut. Das letzte
Spiel bestritt Jessica Krumtünger, die diesmal auch punkten
konnte.
Mit 8:2 gewann man somit durchaus deutlich das Spiel ge-
gen den GTV Hohenacker.
Das nächste Spiel findet am kommenden Samstag um 16:00
Uhr in Botnang statt.
In den Einzeln spielten:
Monika Skorepa 1:1, Alissa Mödinger 2:0, Sylvia Mödinger
2:0, Jessica Krumtünger 1:1.
In den Doppeln spielten:
Skorepa/S. Mödinger 1:0, A. Mödinger/Krumtünger 1:0.
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Damen Kreisklasse Rems
GTV Hohenacker III – TTC Hegnach II 0:8
Das zweite Spiel der 2. Damenmannschaft gegen die dritte
Damen des GTV Hohenacker startete am Samstag (24.10.)
um 15.30 Uhr pünktlich mit den Doppeln Vollmer/Wiegand
gegen Kühn/Gläser und Kendler/Mohr gegen S. Kasper/
Schöneck. Das erste Doppel endete 0:3 für den TTC Heg-
nach, das zweite lag zunächst deutlich mit 2 Sätzen vorn,
musste sich jedoch die nächsten 2 Sätze geschlagen geben.
Erst im 5.Satz errangen Sarah und Lissy den Sieg. In den
Einzeln verlor Kendler gegen Sarah (1:3) und auch Sabine
Mohr unterlag ihr mit 0:3, Anne Kühn gewann gegen Mohr
mit 3:1 und gegen Kendler mit 3:1. die fehlenden 2 Punkte
errangen Lissy Schöneck gegen Vollmer (3:0) und Monika
Gläser gegen Wiegand (3:0).
Das Spiel endete um 17:30 Uhr mit 8 Punkten für den TTC.
Die Mannschaft steht in der Tabelle der Kreisklasse Rems
auf dem ersten Platz.
Das nächste Spiel findet am 14.11. um 15:30 Uhr gegen
den SC Korb daheim in Hegnach statt. Der Spieltermin ge-
gen TV Weiler II wird ein paar Tage später am 18.11. um
20 Uhr stattfinden.
In den Einzeln spielten:
Anneliese Kühn 2:0, Sarah Kasper 2:0, Monika Gläser 1:0,
Elisabeth Schöneck 1:0.
In den Doppeln spielten:
Kühn/Gläser 1:0, Kasper/Schöneck 1:0.

Damen Kreisklasse Rems
TTC Hegnach III – TV Weiler 6:8
In den Einzeln spielten:
Jutta Frosch 2:1, Michaela Ehrmann 2:1, Dagmar Britzen-
Schulze 1:2, Sandra Frosch 0:3.
In den Doppeln spielten:
Eva Schulze/J. Frosch 1:0, Ehrmann/Britzen-Schulze 0:1.

Jungen U18 Kreisliga B Mitte
TTC Hegnach – TV Oeffingen II 6:1
Gegen den Favoriten um die Meisterschaft TV Oeffingen 2,
der ohne seine Nr. 1 antreten musste, konnte man im Heim-
spiel einen hohen Sieg einfahren.
Dank des knappen Gewinns der beiden Doppel und der
Siege von “Ergänzungsspielerin“ Tanja Enssle blieben die
Punkte in Hegnach. Ebenfalls trugen Robin Ehrmann und
Nick Eberwein durch solide Spielweise zum Erfolg bei.
In den Einzeln spielten:
Tanja Enssle 2:0, Tobias Maute 0:1, Robin Ehrmann 1:0,
Nick Eberwein 1:0.
In den Doppeln spielten:
Maute/Eberwein 1:0, Enssle/Ehrmann 1:0.

Jungen U18 Kreisklasse A Mitte
TTC Hegnach II – TSV Schnait III 6:0
Der Gegner aus Schnait ist nicht zum Spiel angetreten.

SV Fellbach – TTC Hegnach III 0:6
In den Einzeln spielten:
Steven Eichholz 1:0, Marc Hedinger 1:0, Luis-Enrique Geier
1:0, Marc Eberwein 1:0.
In den Doppeln spielten:
Eichholz/Hedinger 1:0, Geier/Eberwein 1:0.

Mädchen U18 Bezirksklasse Rems
TTC Hegnach II –TV Murrhardt 1:6
In den Einzeln spielten:
Eva Schulze 1:1, Julie Eberwein 0:2, kampflos 0:2.
In den Doppeln spielten:
Schulze/Eberwein 0:1.

Jungen U13 Kreisliga Herbst Waiblingen/ Schorndorf
TTC Hegnach – SV Remshalden 9:1
In den Einzeln spielten:
Jannik Maksutaj 2:0, Maurice Böser 3:0, Felix Gärtner 2:0,
Colin Wüst 1:1.
In den Doppeln spielten
Böser/Gärtner 1:0.

Vorschau auf das kommende Wochenende:
Am Samstag, den 31.10.2015 sind folgende Spiele:
Herren Landesliga Gr. 2
20 Uhr TTF Neckartenzlingen – TTC Hegnach
Herren Kreisliga A West Rems
19 Uhr TTC Hegnach III – TV Murrhardt
Herren Kreisklasse B Waiblingen
19 Uhr TTC Hegnach V – GTV Hohenacker III
Damen Bezirksliga Gr. 3
16 Uhr ASV Botnang – TTC Hegnach
Damen Kreisklasse Rems
15:30 Uhr SC Korb – TTC Hegnach III
Mädchen U18 Verbandsklasse Nord
15 Uhr TSV Weilheim/Teck – TTC Hegnach
Jungen U13 Kreisliga Herbst Waiblingen/ Schorndorf
10:30 Uhr TV Oeffingen – TTC Hegnach
Am Sonntag, den 01.11.2015 sind folgende Spiele:
Herren Bezirksklasse Rems
14 Uhr TTC Hegnach II – TV Hebsack
Herren Kreisklasse A Waiblingen
10 Uhr VfL Waiblingen II – TTC Hegnach IV
Herren Kreisklasse C Waiblingen
10 Uhr TSV Schnait III – TTC Hegnach VI
Wir sind auch im Internet unter: WWW.TTC-Hegnach.de

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach
Herbstauftakt
Sehr geehrte Mitglieder,
am Samstag, den 31. Oktober 15 findet im Saal der kath.
Kirche Hegnach unsere Jahresfeier „Herbstauftakt“ statt. Zu
dieser möchten wir Sie herzlich einladen. Das Programm
wird von Peter Leonhard -Zauberer und Bauchredner-, ei-
ner Mundharmonikagruppe sowie unserer Laienspielgruppe
und Volkstanzgruppe gestaltet. Innerhalb des Programmteils
ehren wir unsere Jubilare. Der Beginn ist um 17 Uhr, Saal-
öffnung ist um 16.30 Uhr. Wir werden Getränke und Essen
für Sie bereithalten.
Da wir uns in diesem Jahr auf einen neuen Weg begeben
haben, bitte ich Sie um kurze Anmeldung mit Anzahl der
Personen. Ferner wäre es wichtig für uns zu erfahren ob Sie
eine warme oder kalte Mahlzeit einnehmen möchten. Geträn-
ke werden wir in Selbstbedienung bereithalten.
Über Ihren Besuch freut sich der Ausschuss

Herbstauftakt
Wir bauen am Samstag, 31.10., die Tische im Saal der
kath. Kirche auf. Der Tischschmuck kann dann ab 10.30 Uhr
erfolgen. Wer Zeit und Lust hat, kann gerne kommen und
mithelfen.
Der Abbau erfolgt dann nach der Veranstaltung. Auch hier
können wir Hilfe gebrauchen.
Der Vorstand

Voranzeige Multimediaschau im Vereinstreff
am 20. Nov. 2015 um 19 Uhr mit dem Thema:
Island – Insel der Urgewalten
Island, die Insel nahe dem nördlichen Polarkreis gibt ein-
zigartige Bilder einer Naturlandschaft wieder, in der sich die
klassischen Elemente von Feuer, Wasser, Luft und Erde in
imposanten Erscheinungsformen facettenreich präsentieren.
Es ist eine Bilderreise zur Basis der Urelemente. Nicht nur
gigantische Wasserfälle, surreal anmutende vulkanische Are-
ale oder riesige Gletscher und Eiskappen machen sich für
das Auge attraktiv – auch ihre stillen versteckten benach-
barten Kleinode von Stein- und Eisformationen, skulpturale
Moospopulationen und filigrane Naturstrukturen reflektieren
dabei ihren ganzen Zauber.
Die gezeigten Bildsequenzen sind eine Hommage an ein
bislang noch geschontes und intaktes Natursystem, das
ihre biologische Vitalität und geologische Dimension bestens
bewahrt hat. Detailtreu und sensibel verstärkt das Auge des
Fotografen Friedrich Don ihre Anmut und Authentizität und
gibt damit seinen Respekt und Aufmerksamkeit visuell an
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uns weiter. Er fokussiert die Einmaligkeit und Schönheit ihrer
puren Existenz in minimalistischen und sinnlichen Bildwelten.
Seine Wertschätzung gilt der Magie und Ästhetik der reinen
und unverfälschten Naturform. Es ist der gelungene Versuch
mit den Mitteln der Fotografie in ihre Oberfläche einzudrin-
gen um dabei ihr wundervolles Abbild zu würdigen.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Senioren

Wanderung Mittwoch, 04. Nov. 2015 Kleinheppach
Wir fahren mit dem Bus 9.17 Uhr ab Hegnach Rathaus und
mit der S-Bahn weiter nach Schwaikheim. Dort beginnt un-
sere Wanderung zum Korber Kopf, weiter zum Hörnleskopf
und Kleinheppacher Kopf. In Kleinheppach in der Krone
werden wir zum Mittagessen erwartet. Danach wandern wir
nach Korb und fahren mit dem Bus wieder nach Waiblingen
und Hegnach.
Wanderzeit ca. 2 Std.
Gäste sind herzlich willkommen.
Auf rege Beteiligung und einen schönen Wandertag freut sich
Horst

Volkstanzgruppe Hegnach
Die Volkstanzgruppe trifft sich wieder zum nächsten Tanz-
abend (Hauptprobe für den Herbstauftakt der Ortsgruppe)
am Freitag, den 30.10.2015 im Vereinstreff ab 20.00 Uhr.
Mehr Info gibt`s bei
Peter Albus Tel. 07151/18387

E-Mail: peteralbus@web.de
Conny Frank-Grotz Tel. 07151/53617

E-Mail: AHFrank@aol.com

Schwimmfreunde Hegnach
Vereinsmeisterschaften 2015
Am Sonntag, den 18. Oktober fanden unsere jährlichen
Vereinsmeisterschaften im Hegnacher Hallenbad statt. Wie
in jedem Jahr gab es wieder spannende Wettkämpfe in den
einzelnen Altersklassen und so manch einer stellte persön-
liche Bestzeiten auf. Nach den Einzelläufen folgte wieder
die traditionelle Familienstaffel, bei der sich diesmal Fami-
le Scherbacher gegen die Konkurrenz durchsetzen konn-
te. Herzlichen Glückwunsch an alle Vereinsmeister und ein
großes Dankeschön an alle Helfer, ohne die eine solche
Veranstaltung nicht möglich wäre. Die genauen Ergebnisse
können Sie auf unserer Homepage www.schwimmfreunde.
de nachlesen.

Ergebnis:
Minis weiblich
1. Anna Hermann
2. Emma Krippner
3. Helena Bozanis
Minis männlich
1. Eliah Amort
2. Nevio Haubenschild
3. Ekin Ayik
Jugend E weiblich
1. Sinem Özbakir
2. Georgina Brown
3. Nursima Sari
Jugend E männlich
1. Noa Amort
2. Niklas Schenk
3. Lars Bucher

Jugend D weiblich
1. Saskia Wettlaufer
2. Luna Krippner
3. Tanja Böhm
Jugend D männlich
1. Felix Scherbacher
2. Jonas Kirchner
3. Felix Bucher
Jugend C weiblich
1. Neslisah Sari
2. Ata Eslem
Jugend C männlich
1. Simon Wagner
2. Felix Gärtner
Jugend B männlich
1. Lukas Bremer
2. Thomas Scherbacher
3. Konrad Soldt
Jugend A männlich
1. Christoph Bremer
Junioren weiblich
1. Julia Hagenlocher
2. Britta Bucher
3. Anja Bunz
Junioren männlich
1. Niklas Bremer
2. Heinz Ensen
3. Andreas Kirchner
Familienstaffel
1. Familie Scherbacher
2. Familie Bremer
3. Familie Kirchner

Familienstaffel

Ski-Club Hegnach e.V.
Ständige Termine:
Skigymnastik
jeden Montag von 20.00 Uhr bis ca. 21.30 Uhr in der Hart-
waldhalle in Hegnach. Neueinsteiger und Gäste sind bei uns
jederzeit herzlich willkommen. Unsere ganzjährige Skigym-
nastik bereitet optimal auf verschiedene Sportarten vor und
hält Euch in Schwung.

Radtreff
– Damen: während der Wintermonate, mit Beginn der Win-
terzeit, findet kein wöchentlicher Radtreff mehr statt. Mit Be-
ginn der Sommerzeit wieder im März 2016 jeden Dienstag,
um 18.15 Uhr an der Hartwaldhalle.

Nordic Walking
jeden Montag und Donnerstag um 18.00 Uhr. Treffpunkt an
der Oeffinger Straße gegenüber der Einfahrt Hartweinberg-
straße.
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Tennisverein Hegnach e.V.
Letzter Arbeitsdienst zum Saisonabschluss
Am Samstag, den 31.10.2015 findet der letzte gemeinsame
Arbeitsdienst der diesjährigen Tennissaison statt. An diesem
Tag wird unsere schöne Anlage winterfest gemacht, um auch
im kommenden Jahr einen tollen Rahmen für spannende
Tennismatches zu bieten.
Treffpunkt ist ab 8:00 Uhr auf der Anlage des TV Hegnach.
Wir wünschen allen eine schöne und verletzungsfreie Zeit bis
zum Beginn der Tennis-Freiluftsaison 2016!

Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.
... informiert, jetzt:
Rosen anhäufeln. Häufeln Sie Rosen rechtzeitig an, um die
Pflanzen vor Frost zu schützen. Auf diese Weise wird si-
chergestellt, dass die empfindliche Veredlungsstelle gut ge-
schützt überwintert.
Stauden pflanzen. Jetzt ist der letzte Zeitpunkt, um vor dem
Winter noch Stauden zu pflanzen. Bei späterer Pflanzung
können sich die Wurzeln nicht mehr genügend ausbreiten
und reißen bei starken Frösten ab; die Pflanzen vertrocknen
dann.
Ziergräser noch nicht zurückschneiden. Einziehende Zier-
gräser wie Pennisetum (Pfeifenputzergras) und Miscanthus
(Chinaschilf) werden erst im Frühjahr (Ende April, Anfang
Mai) geschnitten, wenn die Frostgefahr weitestgehend vorü-
ber ist, denn die alten Halme schützen das Herz der Gräser
vor der Auswinterung. Ganz abgesehen davon geben die
Halme dem winterlichen Garten Struktur und bieten für Vö-
gel und Insekten Nahrung und Winterschutz. Wie schön wird
der Januarraureif auf den trockenen Blättern aussehen! Da-
mit die Pflanzen im Winter nicht auseinanderbrechen, kann
man sie mit einem Draht leicht zusammenbinden.
Obstbaumstämme kalken. Kalken Sie zu Beginn der Frost-
periode die Stämme Ihrer Obstbäume mit Hydratweißkalk
oder gelöschtem Branntkalk. Diese Maßnahme schützt die
Stämme vor Frostrissen, verbessert die Baumgesundheit und
mindert Schädlingsbefall. Das Kalken ist allerdings nur an
jüngeren Obstbäumen sinnvoll, deren Stämme das Dicken-
wachstum noch nicht beendet haben.
noch Obst ernten. Auch die letzten Äpfel, Birnen und Quitten
sind nun geerntet, mit Ausnahme vielleicht der ganz späten
Lagen. Selbst ein plötzlicher Nachtfrost schadet den Früch-
ten in der Regel nicht, denn sie vertragen tiefe Temperaturen
bis -6 °C ohne Probleme, vorausgesetzt, man erntet sie
nicht im gefrorenen Zustand, sondern erst, wenn sie wieder
aufgetaut sind.
frostempfindliche Wasserpflanzen überwintern. Langsam
ist es an der Zeit, frostempfindliche Wasserpflanzen zum
Überwintern an einen geschützten Ort zu bringen. Bei dieser
Gelegenheit können Sie auch heruntergefallene Blätter aus
dem Teich entfernen.
noch Wurzelgemüse ernten. Wurzelgemüse wächst immer
noch. Möhren, Rote Bete und Rüben machen im Oktober
bei ausreichender Wasserversorgung noch mal einen richti-
gen Schuss. Oft beträgt der Zuwachs in diesem Monat bis
zu 10 Prozent. Da die Wurzeln im Boden frostsicher sind,
kann die Ernte bis Ende Oktober/Anfang November warten.
Lebensräume für Tiere schaffen. Im Zuge der Aufräumarbei-
ten im Garten bieten sich viele Gelegenheiten, Lebensraum
und Unterschlupf für Tiere zu schaffen. So finden viele Insek-
ten im Laub unter Hecken und Sträuchern ihr Winterquartier.
Ohrwürmer sowie einige Bienen- und andere Insektenarten
überwintern gern in hohlen Stängeln. Abgeschnittene Zwei-
ge und holzige Staudenteile in einer Gartenecke aufgehäuft
bieten Unterschlupf für Igel und Spitzmäuse.

(Quelle: NL LOGL - Gartenkalender)

Reitergemeinschaft
Hegnach/Oeffingen e.V.

LandFrauenverein
Hegnach
Besuchen Sie uns im Internet auf
www.landfrauen-hegnach.de.

Heimatverein WN e.V.
Siechenhauskapelle geöffnet
Die 540 Jahre alte Siechenhauskapelle in der Beinsteiner
Straße in Waiblingen ist eines der ältesten Denkmäler Waib-
lingens und war früher von großer sozialmedizinischer Be-
deutung für die Stadt. Bei der Besichtigung wird die Ge-
schichte der Kapelle, die des dazu gehörigen Friedhofes
aber auch die des Siechenhauses erklärt.
Treffpunkt: Samstag, 31.10.2015, 14:00 Uhr bei der Kapelle
Beinsteiner Straße 41
Unkostenbeitrag: € 4,50 (vor Ort zu bezahlen).

Parteien

Telefonsprechstunde der DFB-Fraktion
Mittwoch, den 04.11. von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Volker Escher, Tel.: 54445, E-Mail: volker.escher@gmx.de

Telefonsprechstunde der CDU-Fraktion
Mittwoch, 04.11. von 18 – 19.30 Uhr
Stadtrat Peter Abele, Tel. 23813
Internet: www.cdu-waiblingen.de
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Verschiedenes

Schutz der Sonn- und Feiertage im Monat
November
Zum Schutz der Sonn- und Feiertage gelten besondere
gesetzliche Bestimmungen, die in ihrem Umfang nicht im-
mer allgemein bekannt sind. Die folgenden Hinweise dürften
insbesondere für Gastwirte, Spielhallenbetreiber sowie po-
tenzielle Veranstalter von Interesse sein, die im November
den Betrieb von Unterhaltungsveranstaltungen oder sonstige
öffentliche Darbietungen planen.
An den Feiertagen im November, dies sind 1. November
(Allerheiligen), 15. November (Volkstrauertag), 18. November
(Buß- und Bettag) und 22. November (Totengedenktag), sind
die Vorschriften des Feiertagsgesetzes Baden-Württemberg
zu beachten. Besonders geschützt sind bei den sogenann-
ten stillen Feiertagen die Hauptgottesdienstzeiten. In der
Nähe von Kirchen und anderen dem Gottesdienst dienenden
Gebäuden darf die Ruhe und Würde des Tages nicht gestört
werden.
Verboten sind:
• öffentliche Tanzunterhaltungen von 3 Uhr bis 24 Uhr
• Tanzunterhaltungen von Vereinen und geschlossenen Ge-

sellschaften in Wirtschaftsräumen von 3 bis 24 Uhr
• der Betrieb von Spielhallen und Geldspielgeräten in Gast-

stätten.
Zusätzlich verboten am Totengedenktag ist:
• öffentliche Veranstaltungen in Räumen mit Schankbetrieb,

die über den Schank- und Speisebetrieb hinausgehen, ab
3 Uhr

• sonstige öffentliche Veranstaltungen, soweit sie nicht der
Würdigung des Feiertages oder einem höheren Interesse
der Kunst, Wissenschaft oder Volksbildung dienen, ab 3
Uhr

• öffentliche Sportveranstaltungen von 3 bis 13 Uhr
Die Landesregierung von Baden-Württemberg plant eine Lo-
ckerung des Sonn- und Feiertagsgesetz. Bei Redaktions-
schluss stand dies allerdings noch nicht fest.

Wassonstnochinteressiert

aus dem Verlag
Für unsere Anzeigenkunden:

Weihnachten ohne stress -
mit 3-fach-Garantie
Auch wenn hier und dort bereits die ersten Weihnachtsar-
tikel auftauchen, denken vermutlich nur wenige schon an
Weihnachten.

Doch fast jeder kennt das Sprichwort:

Was Du heute kannst besorgen, das verschiebe nicht auf morgen.

Bei unseren Weihnachtsvorbereitungen sind die Glück-
wunsch- und Neujahrsanzeigen ein wichtiges Thema.

Die Frage: „Wann kommt wieviel?“ ist natürlich mit Blick auf
die Personalplanung immer aktuell - kurz vor Weihnachten
ist sie ein Topthema.

Damit auch Sie einen von vielen Punkten Ihrer Liste streichen
können, bieten wir Ihnen an, Ihre Weihnachtsanzeige jetzt
schon vorzubereiten. Unter www.nussbaummedien.de/weih-
nachten finden Sie eine große Auswahl an Musteranzeigen
und einen Auftragsschein.

Damit sagen Sie dem Weihnachtsstress ade und profitieren
von diesen Vorteilen:

• Garantierter Korrekturabzug bis Oktober per E-Mail

• Garantierte Platzierung im Weihnachtsglückwunschteil

• Garantiertes Erscheinen

Wichtiger Hinweis: Soweit in Ihrer Anzeige ein Bild oder ein
Signet mit abgelaufener Nutzungslizenz enthalten ist, wird
dieses vom Verlag durch ein ähnliches ersetzt. In diesem Fall
wird Ihnen automatisch ein Korrekturabzug zur Freigabe zu-
gesandt.

betriebsferien rechtzeitig ankündigen
Kein Kunde steht gern vor verschlossener Türe. Deshalb soll-
ten Betriebsferien angekündigt werden.

Entscheiden Sie sich für ein Anzeigenmotiv aus unserem Mus-
terheft unter www.nussbaummedien.de/betriebsferien

Wir erstellen Ihre Anzeige und veröffentlichen diese rechtzei-
tig vor dem Beginn Ihrer Betriebsferien im Amts- oder Mittei-
lungsblatt Ihrer Gemeinde.

tipp:

Über unsere Online-Anzeigenbestellung unter https://online-
anzeigen.nussbaummedien.de können Sie Ihre Anzeige auch
ganz bequem online aufgeben.

happy halloween - JetZt mitmachen auf www.gemeindek-
lick.de/5896

halloween-Fans aufgepasst: die hochsaison für
hexen, Geister und schaurig leuchtende kürbis-
köpfe steht kurz bevor. um die spuk-Jahreszeit
auch auf Gemeindeklick.de einzuläuten, suchen
wir ihre Rezepte, dekorationstipps und kostü-
mideen zum thema halloween.
Um an der Aktion teilzunehmen, müssen Sie sich lediglich
kostenlos auf www.gemeindeklick.de anmelden und Ihr Foto
oder Ihren Kommentar unter diesem Beitrag hochladen. Da-
für klicken Sie einfach auf den blauen „Mitmachen“-Button,
speichern Ihren Beitrag und schon haben Sie am schaurig-
schönen Treiben teilgenommen!

Vielleicht entdecken sie ihren beitrag dann auch schon bald
in ihrem amts- oder privaten Mitteilungsblatt!

Wir freuen uns auf Ihre gespenstischen Ideen, Geschichten
und Rezepte und wünschen Ihnen viel Spaß beim Mitmachen.

der einsendeschluss ist der 01.11.2015.

Bitte beachten Sie folgende Bedingungen:

Die besten Beiträge werden in den Amts- und privaten Mit-
teilungsblättern von Nussbaum Medien Weil der Stadt, Rott-
weil, Uhingen, St. Leon-Rot, Bad Friedrichshall und der Dru-
ckerei Stein sowie im Internet unter www.gemeindeklick.de
und www.lokalmatador.de veröffentlicht.

Bitte beachten Sie bei Fotos unbedingt die Hinweise zum Ur-
heberrecht und dass auch andere auf den Bildern sichtbare
Personen mit der Veröffentlichung einverstanden sind.

das Gefühl der
sicherheit


